
Protokoll Pfarrgemeinderatssitzung 
Seelsorgebereich Horrem – Sindorf  

 

Donnerstag, 29. September 2022 
           19:30h im Kloster Horrem 
                
                       
 

1. Begrüßung durch Jutta Faasen  
 

2. Vorstellung des Formats „KlimaGespräche“ (Gast: Frau Reinhild Heuer) 
Frau Heuer stellt ihr Angebot „KlimaGespräche“ vor. Dieses Format kommt aus 
der Schweiz und ist eine Initiative des „Fastenopfers“ der Schweizer 
Bischofskonferenz (vergleichbar Misserior). Frau Heuer hat dazu eine 
umfangreiche Ausbildung in der Schweiz absolviert und dieses Format im Rahmen 
ihrer beruflichen Tätigkeit bei einem kirchlichen Arbeitgeber häufig durchgeführt. 
Frau Heuer wohnt im Seelsorgebereich und möchte uns ihre Expertise im Rahmen 
eines ehrenamtlichen Engagements zur Verfügung stellen. 
Es geht darum sich in Gesprächsrunden zum Thema Klimawandel auszutauschen 
und Ideen zu entwickeln wie jeder Einzelnen, kleinere und größere Gruppen, die 
gesamte Gemeinde einen Beitrag zum klimaschonenden Umgang mit unseren 
Ressourcen leisten kann. („Was kann ich persönlich in meinem Alltag tun? Was 
tue ich schon, geht noch mehr?“ und „Was können wir als Gemeinde tun?“) Nach 
einer intensiven Diskussion wurden folgende Ideen zur kurzfristigen Umsetzung im 
Seelsorgebereich entwickelt: 
1) Ein erstes Gesprächsangebot soll durch unsere beiden Familienzentren 

erfolgen. Dazu muss das Format an die Zielgruppe „Eltern von Kleinkindern“ 
angepasst werden. Darüber werden sich Natascha Kraus und Reinhild Heuer 
austauschen um möglichst schon im 1. Quartal 2023 ein entsprechendes 
Angebot ins Programm der Familienzentren übernehmen zu können. 

2) Das Thema soll für den im 3. Quartal 2023 gemeinsam mit Kerpen Südwest 
geplanten „Tag der Begegnung“ aufgegriffen werden. Dorothee Firmenich 
nimmt die Idee mit in die Planungsgruppe.  

3) Einzelne Gruppierungen und Gruppen der Gemeinde an (z.B. KjG, KfD, 
Pfadfinder, Ortsausschüsse) sollen über das Angebot von Frau Heuer gezielt 
informiert werden, vielleicht ergibt sich daraus dann die ein oder andere Aktion. 

4) Denkbar sind auch 3-4 Abende mit Gesprächsangebot für alle am Thema 
interessierten aus denen sich dann neue Initiativen entwickeln können. 

Weitere Information gibt es unter folgendem Link:  
https://sehen-und-handeln.ch/klimagespraeche/   

               
 

3. #zusammenfinden 
Der PGR stimmt – wie zuvor schon der Kirchengemeindeverband (KGV) 
einstimmig für die vom Generalvikariat vorgeschlagene gemeinsame pastorale 
Einheit mit dem Seelsorgebereich Kerpen Süd-West. Der Vorschlag aus Köln ist 
somit angenommen. Pfarrer Wolfgarten kümmert sich um die Rückmeldung nach 
Köln. 
Auch bei den beiden Pfarrversammlungen gab keine Gegenstimmen. Es gab 
lediglich Fragen zur konkreten Umsetzung. Es braucht dazu zukünftig 

https://sehen-und-handeln.ch/klimagespraeche/


Transparenz und eine enge Kommunikation zwischen dem Pfarrgemeinderat und 
den Gemeindemitgliedern. Dazu wurden folgende Ideen entwickelt: 
- Infostände „Sag`s dem PGR“ (Vorschlag: einmal im Quartal) nach den 

Gottesdiensten um regelmäßig ins Gespräch zu kommen.  
- Wiederaufnahme der Praxis vorab die Tagesordnung und die Protokolle 

allgemein zugänglich zu machen. (Aushang im Schaukasten oder in der 
Kirche, Veröffentlichung über die PGR-Seite auf der Homepage). Maike Teller 
kümmert sich darum.  

- Eine erneute große Versammlung wird für September 2023 geplant.  
 

4. Rückblick Einkehrtag in Manheim neu 
Alle, die an dem Einkehrtag teilnehmen konnten, empfanden sowohl den 
Austausch als auch das gemeinsame Kochen und Essen als gelungen.
 Schade war, dass kurzfristig dann doch noch einige absagen mussten oder 
nur zeitweise teilnehmen konnten. Das nächste Treffen dieser Art sollte 
zweitägig (Freitag/Samstag), möglichst mit Übernachtung geplant werden. 
Maike Teller versucht ein entsprechendes Tagungshaus für den 18./19. August 
2023 zu buchen. 
Nachrichtlich: Es war im Umkreis vom 100km nicht möglich frei Kapazitäten 
in entsprechenden Tagungshäusern zu bekommen. Es findet jetzt eine 
zweitägige Veranstaltung ohne Übernachtung statt. 
Teil 1 (Freitag 18.8.2023) ab 16:00h im Pfarrheim in Sindorf, anschließend 
gemeinsames Abendessen und 
Teil 2 (Samstag 19.08.2023) von 10h-17h im neuen Erlöserkirchzentrum 
Weidenpesch (Derflingerstr. 9 in 50737 Köln). 
 

5. Neubau Pfarrzentrum und KiTa Christus König (Horrem)  
Jutta Faasen und Pfarrer Wolfgarten informierten über den aktuellen 
Sachstand. Sowohl KiTa als auch Pfarrhaus werden abgerissen und neu 
gebaut. Pfarrzentrum und KiTa werden als zwei getrennte Baukörper 
ausgeführt. Hinzu kommt im hinteren Grundstücksbereich eine 
mehrgeschossige Wohnbebauung die in Form von Erbpacht durch einen 
externen Bauträger ausgeführt werden soll. Die beiden erforderlichen 
Dienstwohnungen werden in diesem dritten Baukörper realisiert und seitens 
der Gemeinde angemietet.   
 
Das neuen Pfarrzentrums wird an der Hauptstraße stehen und sich zum 
Kirchplatz hin öffnen. Der Büchereistandort Horrem bleibt bestehen. Die 
Bücherei soll, wie der Eine WeltLaden in das Foyer des Pfarrzentrums 
integriert werden. Beide sollen zudem einen unmittelbar am Foyer gelegenen 
abschließbaren Raum erhalten.  
 
Der große Saal ist für 180 Personen ausgelegt und kann bei Bedarf zum Foyer 
hin geöffnet werden. Im Gebäude des Pfarrzentrums sind zudem 
Gruppenräume das Pfarrbüro und kleinere Büro- und Besprechungsräume 
vorgesehen. Es wird keine Räume mehr geben, die festen Gruppen zugeteilt 
sind, alle Räume stehen allen zur Verfügung und müssen für 
Treffen/Veranstaltungen reserviert werden. Die Kleiderkammer soll in die 
bisherigen Pfarrbüroräume unter der Kirche umziehen. 
  



Die neue KiTa wird neben der bestehenden KiTa errichtet. So soll im 
Bestandsgebäude der KiTa-Betrieb ohne teure Interimslösung während der 
Bauzeit fortgesetzt werden. Erst nach Bezug des Neubaus wird der Altbau 
abgerissen. In Diskussion ist noch, ob wir eine 3zügige oder 4zügige KiTa 
bauen dürfen. Bisher bewilligt das Generalvikariat (EGV) auf Grund der 
Katholikenzahl vor Ort nur drei Gruppen. Einrichtungen mit vier Gruppen sind 
aber kostendeckender und die KiTa Horrem hat derzeit eine Warteliste mit 100 
Kindern, so dass wir einen 4zügigen Neubau bevorzugen. Eine Möglichkeit 
wäre, dass die Stadt Kerpen die vierte Gruppe zu 100% finanziert. Leider 
zeichnet sich ab, dass die erforderliche zeitnahe verbindliche Zusage von der 
Stadt nicht zu bekommen ist.  
 
KiTa und Pfarrheim sind eine Gesamtbaumaßnahme. Der KiTa-Neubau soll 
jedoch möglichst als 1. Bauabschnitt ausgeführt werden, denn hier besteht 
wegen der schlechten Bausubstanz des Altbaus die größere Dringlichkeit.  
 
Derzeit gibt es eine Machbarkeitsstudie, das Raumprogramm und erste 
Umsetzungsideen. Die eigentliche Entwurfsplanung muss vom EGV noch 
beauftragt werden. Sobald die Entwurfspläne vorliegen muss sowohl der PGR 
als auch das Seelsorgeteam pastorale Stellungnahmen zur Baumaßnahme 
abgeben. Dann erfolgen das kirchliche Genehmigungsverfahren und die 
Stellung des Bauantrags bei der Stadt Kerpen. Bauherr ist der Kirchenvorstand 
Christus König. 
 

6. Firmung 2023         
Die nächsten Firmtermine im Seelsorgebereich sind: 
SO 19.11.23 um 10h in Horrem und SO 26.11.23 um 10h in Sindorf 
 
Leider wird die Firmvorbereitung 2023 noch nicht in Kooperation mit Kerpen 
Süd-West stattfinden. Neben unterschiedlichen Vorbereitungskonzepten muss 
sowohl bei der Kostenbeteiligung (HO-SIN 25 € / Kerpen SW 5 €) als auch 
beim Alter der Firmanden eine Einigung herbeigeführt werden.  
Maike Teller leitet die Firmvorbereitung im Seelsorgebereich. Ein erstes 
Katechetentreffen hat bereits stattgefunden.  
 

7. Projekte/Aktionen/Veranstaltungen 
- Die Erntedankgottesdienste sind vorbereitet und werden in allen vier 
Gemeinden unter Verwendung des erarbeiteten Textvorschlags gehalten. Wer 
wegen der beginnenden Ferien ggf. personelle Unterstützung braucht meldet 
sich.   
-  Allerheiligen wird es wie im vergangenen Jahr wieder Infostände mit Kaffee, 
Tee und Gesprächsangebot auf den Friedhöfen geben. Die genaue 
Ausgestaltung erfolgt jeweils vor Ort entsprechend den örtlichen Möglichkeiten. 
Die Kirchen St. Cyriakus (Götzenkirchen) und St. Clemens (Horrem) werden 
geöffnet. Der OA Horrem stellt seinen Entwurf einer Karte mit Gebetstext den 
Vorbereitungsgruppen aller vier Gemeinden zur Verfügung.  
- Der Arbeitskreis Liturgie lädt unter der Überschrift „Idee gefällig“ alle 
Interessierten am Dienstag, 25.10.2022 um 19:30 Uhr zu einem Treffen nach 
Sindorf ein. Ziel ist es bereits in der Liturgie Aktive Gemeindemitglieder zu 
vernetzen und möglichst auch neue für eine Mitarbeit zu gewinnen.  
  



8. Gottesdienste 
- St. Cyriakus: nach den Herbstferien beginnt der Werktags-Gottesdienst am 
Donnerstagabend um 17:30 Uhr 
- Beerdigungen und Taufen werden auch weiterhin (Coronaprävention) erst 
nachträglich veröffentlicht. Vorab erfolgt kein Aushang/Abdruck im Wochen-
ErLebt. 
- Die Gottesdienstordnung für Weihnachten wurde inzwischen festgelegt. 
(siehe Anlage) Anmeldungen sind nur noch für die Kinder- und 
Familiengottesdienste an Heilig Abend (14h und 17h) sowie für den 
Gottesdienst in St. Cyriakus (Götzenkirchen) vorgesehen. 
- Im Advent gibt es zahlreiche zusätzliche Wortgottesdienste und 
Gebetsangebote (z.B. Frühschichten und Rosenkranz in Horrem, Musikalische 
Abendandachten in Sindorf, ökumenische Friedensgebete an verschiedenen 
Orten) 
- Die ersten monatlichen Heiligen Messen in Englischer Sprache haben in 
Horrem stattgefunden. Father Charles, der dazu aus Bonn anreist, kann über 
das übliche Formular im Pfarrbüro eine Fahrtkostenerstattung erhalten.  
 

9. Verschiedenes 
- Das EGV hat den Gemeinden im Erzbistum Köln vorgeschlagen im Winter die 
Kirchen nicht zu heizen um Energie und Kosten zu sparen. Für Kerpen soll 
eine einheitliche Regelung gefunden werden. Kerpen Südwest hat signalisiert 
die Raumtemperatur in den Kirchen lediglich deutlich absenken zu wollen. 
Nach Diskussion im PGR hat eine deutliche Mehrheit sich für Absenkung und 
gegen ganz Ausschalten ausgesprochen. 
Nachrichtlich: Die beiden Kirchengemeindeverbände (KGV) haben sich auf 
einen Temperaturkorridor zwischen 8 Grad (Mindesttemperatur) und 12 
Grad (Höchsttemperatur) verständigt.  
- Aktualisierung der Hinweisschilder an den Ortseingängen: 
In Horrem werden Uhrzeiten auf den bestehenden Schildern mit Hilfe von 
Klebefolien aktualisiert. Reinhard Hilger kümmert sich. 
Wegen einer Erneuerung des beschädigten Hinweisschildes in Sindorf steht 
Jutta Faasen im Austausch mir der Evangelischen Gemeinde.  
- Die Salvatorianerinnen werden in Horrem bleiben, aber ihr Klostergebäude 
verlassen und ins Haus der Begegnung einziehen. Dazu müssen die 
Ukrainischen Flüchtlinge ins Pater Jordan Haus wechseln. Vorher sind noch 
einige Arbeiten notwendig. Die Kapelle der Schwestern geht mit allen 
Einrichtungsgegenständen nach Odessa wo der Orden gerade neu baut. So 
kann alles zusammenbleiben 
- Der Arbeitskreis „Interreligiöser Dialog Sindorf“ erhält am Montag 03.10.22 
in Kerpen den Integrationspreis der Stadt. 
 
ACHTUNG TERIMVERSCHIEBUNG:  
Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 24.11.22 um 19:30h in Sindorf 
statt.  
 

 

Protokoll: Renate Röblitz/Jutta Faasen 


